
 
   

 
       Mitgliederinformation 

                            Februar 2018 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Milchbäuerinnen und Milchbauern! 
Geschätzte Mitglieder unserer Genossenschaft! 
 
 

 
 
Milchpreis wird ab 1. Februar auf 35 Cent netto festgesetzt 
 

 
 

Die steigenden Anlieferungsmengen sowohl in unserer Genossenschaft (mehr als 12% 
plus im Jänner 2018) als auch innerhalb Europas einerseits, sowie der Rückgang des 
Fettpreises andererseits, belasten den Milchpreis enorm. Es ist daher notwendig, ab 1. 
Februar 2018 den Milchpreis um 2,5 Cent netto auf 35 Cent netto abzusenken. Auch der 
Auszahlungspreis für Biomilch sinkt in diesem Ausmaß. 
 
Die Anlieferungsmengen unserer Mitglieder und Lieferanten überschreiten im Jänner 2018 
die mit der NÖM AG vereinbarten Kontraktmengen um mehr als 3,7 Millionen Kilogramm 
(3,2 Mio. kg konventionell, 500.000 kg Bio). Nachdem das MGN Anlieferungsmodell erst 
ab Februar 2018  in Kraft tritt, haben wir für den Jänner 2018 die Verwertung dieser 
Mehrmengen gemeinsam zu tragen. Der dafür entsprechende Aufwand wird unter einer 
eigenen Position auf der Milchgeldabrechnung Jänner 2018 ausgewiesen. Ab Februar 
2018 ist die Verwertung  der Mehrmengen von den einzelnen Verursachern zu tragen. 
 

Anpassung der Hofabholgebühr ab 1. Februar 2018 
 

Seit der Einführung der Hofabholungen (1993) beträgt der Kostenbeitrag für die 
Hofabholungen € 1,21 pro Abholung. Aufgrund der laufenden Kostensteigerungen hat der 
Vorstand und Aufsichtsrat einstimmig eine Anpassung auf € 1,50 je Abholung 
beschlossen. Die Hofabholung ist mit Sicherheit eine Serviceleistung, welche bei den 
betroffenen Lieferanten einen besonders hohen Stellenwert genießt! 
 
 
 
Wir ersuchen um Ihr Verständnis für diese Maßnahmen, bitten dringend die 
Anlieferungsmengen rasch und deutlich zu reduzieren, denn nur damit kann der 
Milchmarkt wieder stabilisiert werden.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
ÖKR LKR Johann Krendl e.h.    Ing. Leopold Gruber-Doberer e.h. 
Obmann       Geschäftsführer 



2500 Baden, Vöslauerstraße 109

Beispiel für 1kg Milch: 4,2 % Fett u. 3,4 % Eiweiß

Preis

je Einheit 4,2%FE/3,4%EE 4,2%FE/3,4%EE

S-Klasse, Haltestellenbonus Stufe 1 Menge Einheit Cent GVO-frei Biomilch

Grundpreis je kg 1,00 kg 5,660 5,66 5,66

Preis je Fetteinheit 4,20 FE 3,400 14,28 14,28

Preis je Eiweißeinheit 3,40 EE 3,400 11,56 11,56

Qualitätszuschlag S-Klasse je kg **) 1,00 kg 1,454 1,45 1,45

Gentechnikfrei-Zuschlag 1,00 kg 1,000 1,00 1,00

Haltest.-Bonus (ab Ø 250 kg je Tag und HSt.) 1,00 kg 0,545 0,55 0,55

oder Haltest.-Bonus (ab Ø 400 kg je Tag und HSt.) 1,00 kg 0,908

oder Haltest.-Bonus (ab Ø 1000 kg je Tag und HSt.) 1,00 kg 1,126

zusätzl. Haltestellen-Bonifikation je kg *)Stufe 1 1,00 kg 0,500 0,50 0,50

oder zusätzl. Haltestellen-Bonifikation je kg *)Stufe 2+3 1,00 kg 1,000

Biomilchzuschlag 1,00 kg 10,500 10,50

Netto - Molkereipreis 35,00 45,50

13% Ust (pauschalierte Betriebe) 4,55 5,92

Brutto - Molkereipreis 39,55 51,42

Abschläge: (je kg)

AMA - Marketingbeitrag kg -0,300 -0,30 -0,30

13% Umsatzsteuer Abzüge -0,04 -0,04

Abzüge inkl. Ust -0,34 -0,34

Auszahlungsbetrag 39,21 51,08

QUALITÄTSZUSCHLÄGE  ab 1. April 2014  je kg (zuzüglich Ust)

Cent

S-Klasse 1,454

**) Der Qualitätszuschlag S-Klasse wird bei Erreichen einer durchschnittlichen Keimzahl bis 50.000

und einer durchschnittlichen  Zellzahl bis 250.000 gewährt. Liegt eine hemmstoffpositive Probe vor oder ist 

die Rohmilch auch nur vorübergehend nicht verkehrsfähig, kann eine Einstufung in die Bewertungsstufe S

oder die Bewertungsstufe 1 nicht erfolgen.

QUALITÄTSABZÜGE  ab 1. April 2014  je kg (zuzüglich Ust)

Bewertungsstufen Cent

1.

2 a. 3,634

2 b. 7,267

Hemmstoff positiv Mindestabzug € 250,- Cent

Milch nicht verkehrsfähig 7,000

Als Fixkostenbeitrag wird ein Monatspauschale von € 7,27 - (+ Ust) einbehalten.

Für Abhofabholungen wird € 1,50 je Abholung, jedoch maximal € 22,50 mtl. (+ Ust) einbehalten.

*) erreicht ein Lieferant einer Haltestelle bzw. Hofabsaugung aufgrund seiner eigenen Anlieferung alleine

die erforderliche Milchmenge, so bekommt er eine zusätzliche Bonifikation.

100.001 - 200.000 400.001 - 500.000

über 200.000 über 500.000

bis 50.000 und bis 250.000

Keimzahl Zellzahl 

 50.001 - 100.000 250.001 - 400.000

MGN Milchgenossenschaft NÖ reg.Gen.m.b.H

Milchgeld - Anlageblatt 

MILCHPREIS FÜR HÖCHSTE QUALITÄTSSTUFE - ab 1. Februar 2018

(Ust - pauschaliert  = 13 %)

Keimzahl Zellzahl 

 


